
w». I . Donnerstag den 3 Jänner »85«.

K o n k u r ft . A u 6 s c h r e i b r, n g,
Vei der k. k. Polizei c Direktion in Vaibach

>!l ">,e Konzepts-Adzmrkle.u^lle l l . Klasse, mit
demAdjutum jährllcher 3 W si,, erlediget.

Bewerber um diese Stelle haben i h n mit
del, Zer.qnrssen über die zurückgelegten Studien
»md llbcr lhre allfäUig abgelegten praktische.,
^nlsnngen dokmnenurten «.'suche, inkdeson^
b"e auch unter Beibringung ihreä Nat io.
"" 'e u„d unln Nachweisung rh^er Moral i tät , so
">e t)m- Sprachkennlnisse, und z rar insoweit

^ " ' ^ ' l"'i irgend einen, öffentlichen Amte
A ', ' " " / " ' " " ^ ! ^ h . n , durch die l'elresseude
^mtsuorstedung längstens blö Ende Jänner l s ' . t i
l,^n " ^' ^ ^ ^ " ' D ' "k l>5" i „ ilaidach einzu-

^ ' n t . k . Vaudeü. Präsidium,
^'bach am 23. Dezember ,85,5,.

Gustav Graf C h o r, n ö k y ,
— _ _ ^ ^ ^ k. t. Statthalter.

'^ ^ '' ( ' ) Nr. 224l l2, " ' " V ^ „
K o n k u r ü . ? l u ü s c h r e i l ) u n a .

., " ^ k. k, Obeigymnasium in Trieft ist eine
")rer!teUe z.machst für deutsche Sprache und
^teratllr erledigt, womit ein Gehalt von jaluli-
" ) " , «lll) st. nebst einem Quarlindeitr age uon lj<» si.
schunden ist. Die Be.velber haben ihre geschlich
dokumentnten Gesuche dis zum »5». Jänner k. I
.bei den bttlcffenocn Statchaltereie«, einzureichen

Von der. k. t. küstenländischen Stalthalterei,
Trieft am i>. Dezember l «55

3. 6 l « . « ^ ) Nr 2 5 , l .

K u n d m a ch u n g.
Laut Konkurs. Verlautbarung dcr k. k. Post-

dlreknon in Innöbruck vom 24, November 1857,.
^- ?:»l8. ist im Bezirke derselben eine Postamts-
"^'1,'stcnstclle letzter Klasse, mit dem Gchalte

n .M,> st ̂  ^ ^ ^ Kautionsleistung von 4 W si.
zu deschen.

5 e . . ^ ' ^ ' " ^ ^ " 'dre gehörig belegten Gesu.
.... ^. "achweisung der Vorbildung, dcr Tprach-
snnimsse uno geleisteten Dienste bi6 29. D c

^ml'er ,855 im vorgeschriebenen Wege bei dcr
Kannten Postdirektwn einzubringen und darin

"zugebe^ ob und in welchem Grade sie mit
em Postbeamten oder Dicncr d(5 Bezirks vel.

wandt oder 'verschwägert sind.
N- k. Postdircklion. Triest am N . Dezem.

3. 1. , ^ N r ? ' 7 ^ .

f ü r d ' c. ^ d i k t
" H Y p o t h e k a r g l ä l l b i g c r dkb

«. ^ u t e s S t e r m o l l .

ü'l>« « ' - ^ ^ k-^andcsgcrichtc zu Vaibach wurde
m s,-. ' ' ^ " U e n dcü Herrn Ednaid Urbantschitjch.

' ^ l l s dcs landtaftichen Gute5 Stermoll und
, , ^berechtigten für d>e in Folge dcr Grund.

in die (i'mlei-
obiacs l^ ^ " f " ) r e n s wegen Zuweisung dcr f.ir
^ 'ges ^ u t an Urbarial-Bezügen mit 3528 st.
an 9 ^ " " '̂'he>'.trechten mit 4282 st. 40 kr, und

n ^udem.tn mit I « ! ft., endlich an Micth-
au, . 7 , " ^ ? ^ l l . N» kr. ermittelt«, Cntschädi

'g ap.talien mittelst (5d.ktanöfeMgnn fm
d " Hvp'thekargläubiger gewilligtt.
t l ) e k a r " ^ ^ " ' . ^ b " aUe Jene, denen cin Hypo^

A"m dm!. " " / ^ ' ^ ^ ' ^ " z " ^ ' d ^ dlemit zur
" " d u , " ,htcr Ansprüchc biü l . M ä r z

^.'..i l ^ ^ ^ . ^ " " ^ d u n g in dieser Frist hier
a uchtö nzubringc« unterlaßt, wird so ange-
M M , als wenn ,r in die Uewwcisnng sei.ier
solderung auf die odbezeichneten oder noch ermit
lel nach Mast
gave der >hn treffenden Reihenfolge cingewilligcl
yalte, w.rd bei der Verhandlung nicht mehr gehört,

sofort den weilern, im §. 25 deü PalentVä
vom 1». Apri l 1X5» , Ncichügefttzdlatt Nr. 8 i ,
auf das Ausbleiben eines z>»r Tagsatznnq vorgc-
ladenen Hypothekargläubigerö gesebten Folgen un-
terzogen, und mit seiner Forderung, wenn sie die
Reihenfolge trifft, sammt den allfälligen dreijähri-
gen Zinsen, soweit deren Berichtigung nicht aus
gewiesei, wird, unter Vorbehalt der weiteren Anö-
tragung auf die oberwähnte Enllastnngö-Ka-
pilale überwiesen.

Die Anmeldung kann nnindlich oder schriftlich
geschehen, und hat die im H. 12 oeü obbezogene»
Patented vorgeschriel'enen Erfordernisse und Moda-
litäten zu enthalten.

5!aibach am 22. Dezember l t t55.

3. 8 l ^ . :< (») Nr. 2l34»>.
K u n d m a c h u n g .

Da5 hohe k. k. Ministerium für Handel, We,
werbe und öffentliche Bauten hat sich laut Er-
lassee <l<li>. 4. Dezember l 8 5 5 , Z a h l " " V , ^ . ,
bestimmt gefunden, auf den im Regie« Bell>e0e
stehenden Btaatseisenbahnen vom l.Ia'nncr 185,6
an, dcn dermaligcn Frachtsah für Heu und Stroh
in nachfolgender Weise abzuändern:
l . Heu und Stroh mtttelst Maschinen gepreßt,

wird nach der l . Tarifütlasse und dem wirkli-
chen Vcrladnngö^ewichte zur Beförderung über.
nommen.

l l . H,u und Stroh ungepresit in Schauben und
Bündel wird nur nach ganzen Wagenladungen
angenommen und die Gebühr nach der l . Ta>
nfüklasse mit Annahme eines Rechnungbge^
wichteö von <jU Zentner für einen vieriäderigen,
und von l2 t t Zentnern für einen achträdeligen
Wagen berechnet.

Außerdem wird festgesetzt, daß die Aufgeber
derlei Sendungen vorerst bei der Aufgabestation
anzumelden haben, und daß sie selbe crst dann
zuführen dürfen, wenn von dieser die Zusicherung
erfolgt ist, daß die zur Verladung deö aufz>ige-
dcnden Qnanlumü erforde»lichen Wagen auf dem
Bahnhöfe in Bereitschaft stehen, und daß daö
transporlirte Quantum in der Abgabästation glelch
nach erhaltenem Aviso der Ankunft von dem
Frachtempfänger abg.führt werden muß, daher
w«rer bei dcr Aufgabe noch bei dcr Abgabe eine
lagerzinbfreie Zeit zugestanden wird.

K, k. Betriebs. Direktion der südl. Staats-
Eisenbahn, Sektion 1l.

Graz den 2tt. Dezember 1855.

z. 812. :» (3) Nr . 4U48
L i z i t a t i o n s ' A n k ü n d i g u n g.

(§s wird hiermit zur allgemeinen Kenntniß
gebracht, daß zur SlchersteUlmg dcS Bedarfeü
an Hanf für daS k. k. SeeArsenal zn Venedig
am 15, Jänner 185<l um l i Uhr Vormittag
im H^fcnadmiralalösitzungssaale, wegen Vin°
lieferung von clW.MW Wiener < Pfl-ndcn rothen
HanfeS auö der Umgegend von Fcrrara, eine
öffentliche Versteigerung abgehalten, und die
Lieferung dicscü Artikels demjenigen Offerenlcn
zugestanden werden wird, welche die beste Gat'
tung de5 HanfcS um den mindesten Preis an-
bieten wird.

Die Anbote müsssn auf gestempeltem Papiere
qeschrieben und mit dem betreffenden Reugelds
von 2UlU> si. C M . versehen sein, uud dem
(5'!nreichnnf>v. Piolokolle dcü k. k. Hofenadmi.
ralatä in Vcncdig, spätestcnü am 12. Jänner
l85<5 um 2 Uhr Nachmittag übergebcn werden.

Pcp Offercnt muß übcrdicß l in Zertifikat der
Localc Mxnizipal» Be'.örde beibringen, daß er
Hanfhändler sei, und semem Anbote eine ange-
messene Quantität f o l M Hanfes beilegen, um
hiernach das Offert und auch die nachträglich
zur (5inliefcrung kommenden Parthie^ dcurthcilen
zu können.,

Die nähereu Lieferungsbedingungen können
bei den k. k. Hafenadmiralaten zu Venedig,
driest und Po la , bei den k. k Mi l i tär-3tadt«
(Zommanden in Äroz und Laibach, e dlich bei
den Gtadt Magistraten und Municipalitäten zu
Wien , Venedig, Mai land. Padua, Verona,
Finme «. a. m. eingesehen werden.

Vom k. k. Hafenadmiralate. Venedig am
1. Dezember »855.

.̂ . l9<^7. c.iij Nr. 3,03.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Kralubnig wild
hiemit l'lkannl gemackt!

Es liabe Llnel,z Rosinann von T ra l a , negen
oie lmdrk.i!int wo l)esiudlicl><>n Audle Bukoliuil'sctien
Pupil l rn, Anton Iemra und Alcr^nder Buigerrmd
il)>e gleichfalls' uudclannte,» Erben, die Klage auf
H5tljät)rt- und ^lloscheneltlalluiss der auf seinem, im
Hsunddllcke Micbelstettcn x»!' Dc.m. Urb. Nr. 2l»
oorfommeudtn Actei >xi<l »elinlcnin inlabulilten
Zakvustcn, als:
Ä) deß zu Gnnslen der Andre Vukou»ik'sch>'n Pupillen

od ,2.^ st .̂ 0 kr. slit : l . Dezember 180« basten«
den Vergleich oom N. Oktober «80«:

!') des zu Äuustln dlZ Anten Icrin.1 ob 7« ft. l '/<» k'-
intclduliclen Schuldscheines voin Il), März »8l l uud

<-) dcs zu Gmisteli des Alexandtl Burster srit l7.
November !8 l9 ob 74 ft. I , k,-. haftenden Vrr .
gleiches vom 2 l , ^torxmder l8 l7 , eingsdracht,

'volül'er die Tagsahung auf den 28. März l85«
»m 9 Uhr Vormittags' vor diesem Gerichte mit dem
Unhanqe dcs §. 29 a. G. ,O, angeordnet wurde.

Da d,r Aufenthaltsort der Geklagten unbekannt
ist, su winde auf deren Gefahr und Hosten Herr
Or. Iosrf Burster. Advokaten in Krainl'Ulg, a!Z de-
ren Kurator bestellt, dem sie ilnc Nechtsbehelfe alls-
Hlisolgen, allenfalls sich scldft zu vertreten oder ei«
um audern Sachwalter namhaft zu machen liaden,
widriczeus sie die Folgen der Verabsäumung sich selbst
deizumesjen haben werden.

K k. Bezirksgericht Krainburg am 9. August 1855.

3. l9üli. (3) Nl-732^7?
E d i k t .

Vom k. k. Bezilköamtc Kraindurg, atS Bc.
zilksgericht, wird kruld gemacht:

Eö sei in die exeknlive Feildietung der, dei-
Maria Suppan von Poschcmk gehörigen, in, Grund«
buche Michelstcltcn «"^ U<b. Nr. 3l)<» vorkomineu.
oru, gerichtlich auf 2916 si. geschabten Gauzhude in
Poschenik, wtgli, den» Johann Iereb von Poschenig,
aus dem Urtheile vom >3, Scptrmder »854, Z 3182,
schuldigen l000 si. s^nrmt Nebenverdindlichfcitcn ge»
williget, und zur Vornahme die Tagsatzungen auf
den 22. Jänner, 22. Februar und 26 Aiarz i»5li.
jedesmal Vormittags von 9 bis !2 Uhr in hicsiaer
Amtßkanzlci mit dem Anhange angeordnet worden,
daß disse Gauzhude bri der ersten und zweiten Fcil»
bietuugstagsatzung nur um die Schätzung oder bar»
über, d«i dcr diilten aber auch unter derselben hint»
angegeben werden wird.

Hirzu werden die Kauflustigen mit dem Bei»
fahe eingeladen, d,,ß das Schä'l^ungsorotokoll, die
^izitationödedingnisse und dcr ucucste Grundbuchlicx'
lrakt täglich hieranUs cingesehen werden kann.

Hraindurg am 28. August l855.

H. »965. (3) N l . 3^82.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirksgerichte Krainburg wild
octaunt gemacht:

Es sei in der Erekllliouösache dcr Maria Dole»
von Strohain 9ir. 3, gegen Valcnlin Brcsar von
dolt Nr. 23, l"U>. 6 fl. <:. z. c. , in die llttutiue
^cildiclulig der, dem Lctztcrn gshöttgcri, im Grund-
duchc der Stadtrammcramtsgult Kraindurg «,u!»
? '̂cttf. Nr. 26 l l i vorkomincnden, gerichtlich auf
l70 si. glschä^tcn Kaische ir> Stcohain Nr. 23 ge»
willigst, und zu diesem C'udc flien drei Fcilditlnngs'
telnunc ans dcn l i . Jänner, l ^ . ssedluar und !7.
März >»5ij, jcdeZmal Früh 9 Uhr in dieser Amts'
k.mzlei «'it dcm Beisätze ana/ordnet worden, das!
Ntse 3icalilät l'ci dcr dutt.n Feildiclung auch unter
dem Schätzungöwtithe hintangcgchen wnde.

Die Lizitationsl'cdinqnisse, d<r Gruntbuchstr«
lrakt und das EchätzungSpiolokoll rönncn läglich zu
dcn gewöhnlichen AintSsiunden in dirser Am!i>tanzlci.
cingcschcn werden.

H. k. BczilkSamt Kraindurs, als Bezirksgericht,
am 10. Stplemdtl 1855.



l l

i) d i k l.
Von den: f. k. Ä l z i l l ^ ^ n l e ^ l^s^n 'nß, a's

Gericht, w i l d bttanltt gc,i,üch< :
Es sri üb<r Ai^snch.n des Johann Baretizh

von Maine Haus Nr . 2 i l , die Eixlei lung der
Amoüisation des aus seilen Alainen über das sub,
sklibirle, ^lational'Anlehe» pr. 20 f l . von dem f. k
Gteoeramte ?tass/nfllst au5q< stellten , anqeblich i»
Verlust gcrall)!>!l>!! 3"liflr'>>te5 ll<!n. l . August
1854. Z . 7 9 , ss,williget worden.

Es werden demnach alle Jenc. welche a»! die.
fts 3,llisisat einen Anspruch zu stylen verineinc»,
aufgefordert, ihre Rechte binnen l Jahre, N Wocken
und 8 Tagen oon d.-in unten angesetzlen Tage '^ i
dils.'m Bezirksgericht, sog.wiß aüzümeld,«», ,,15
fonst .n»f ferneres Aüs^chrn dcs Bi l ls tel l i rs die
Ainorlisation il l Vollzug g'setzt werde» würde-

K. k. Bezirksamt N,,sse»fllß . als ( b l i ch t , am
20. Dezember 1855,

Z. S l0 . (2) Nr . 2>4 l .
E d i k t ,

V ^ n dem k. l. Bezirksamle Reisniz w i ld hie.
mit bekannt g<maclit. taß d i , zu PodNauz gelege-
ne, dem Anton Saiz gehörige, i>n Grundbuckc
der vormaligen Herrschaft Reifniz voiloinlnende,
auf 854 fl gef>,1ahte Real i lä l , wegen rückständigen
l. s. steuern und O'ündentlastungsgebührcn, im Be?
trage pr «03 fl, 3 7 ' / , kr. nebst Ereklilionsrosten,
liber Bewil l igung der löblichen r. k. S l ruer^mioev-
sommiffion tl.Io Laibach. .",!. August d. I . , 3 3<»!9
im Ercklitionu'weqe veräußert werdrn wi ld.

Die Tagsatzungen hiezn werden auf dc» 2«
Jänner , dann 28. Februar und 28. März 1ft56,
jedesmal 'Vormittags 9 Uhr in loco Podklanz mit
drm Beisätze bestimmt, daü die Realität nur l'li
der drillen Feildistungstalisatzuug auch unter den,
Echätzunqswelihe hiniangegeden wird.

K. k. Bezirksamt Reifniz, den 18. Dezember
l85 5

Z. 2003. (2) Nr. 1578
E d i k t ,

Vom k k. Bezirksamts tiandstraß, als Gericht,
wird kund gemach! :

Es sei libcr Ansuchen des Franz Piletizh voü
Obcrgradische in tie exekun'oc Feilbietung der. dem
Johaun Pauz gehörigen, im Glundbliche des Gutes
Weinhl f 5>ll, Urb. N r l2 vorruinmende» , qerichl-
lich auf 65!) fi, lO tr. l lwe l lhe tü l Haldhude in
Obergsadischr s>cl,». 2 l 0 f l . lO kr. <:. «, c. gewil<
liget und znr Vornahme delsildcn die Tag
sayungen ails den 22. Noveinder, 20 D<zl>ndel
»855 und 2-». Jänner 1856, jldesmal lim u Udr
Vormittag"' in der Gerichtslanzln m>t dem Bcmer'
ke« ai!l;sC!d!>et melden, daß die Reali.'at bei rer
drittsit Taa.lal)it unter dcm Schlitzungs'ucrthc hint,
ange^eben wird.

Der Onlndl' l ichsertrakt, daß Schätzungsproto.
soll und die L>z!t6iiol!sl)edina,nijs< können hieramts
eingcsel)ln werden

K. k. Bezirk^anU l,'andstraß, als Gericht, am
lS, J u n i »855.

N r . 2 5 9 l .
A n l n e r k u u g . Be i der ersten und zweiten Feil»

pletnngslagsatztmg sind keine Kauflustigen er-
schienen.

Z, 2006. (2) < ",? Nr . 4248.
E d i k t .

Vom k. k. Uezillsgelichte Ste in wird hicmit
kund gcniacht:

ES sei die Feilbictuna, der. dem Michael Schi '
l'ert V0N Ol'elfcld gehörigen, mlt den erefutiuen
Psandrect,!!' l'eleylen, im vurmaligcn Grundduche
der Herrschaft Kreuz 5l>l> U,d. Nr . «'"/,,,. Nclt i f .
Nr . 262'/^ volkl'mmendlN '/^ Hübe zu ^berfcld.
welche laul ^ i o t o t l l l <l<! tnn^H. 6. August 185.'».
Z. 4038, gerichtlich auf '̂ l)<)!> si. 40 kr. bewctth.-l
wurde, we.ljen auü dem llttheile des k. k. üa»d<5
sserichtrs l!<iidach l 0 . Oktober , 8 5 4 , Z. .1l47, d.m
I^'f,f Node von E t . i n schuldigen 6 l ? fl. l-. , c.
bewilligt und zur Vornahme derselbe», die Tagsaz^
zungen auf den ,N, November, den l 7 Dezember
»855 und den 16. Jänner l 8 5 t i , jedesmal frü!)
9 Uhr in der dießgerichllichcn AmtZkai^Iei angeord,
net worden, und zwar mit dem Anhai 'gc, das;
die Realität nur bei der drille» und letzten Tag
sahlmg auch unter dem SchätzungSwerlhe hintange-
gebci» werd,, u»d daß der ^l l iüdbuchsextralt , das
Scha'li'.n'gspsl'cokoll und dic LizitalionSbldillgüijl ' '
täglich in den !'.e>^ö!),ilichcn AmlsflundlN hicramls
eiogesshen werden löoncn.

K. k, Nezilksgnicl t Stein am l!>. Auglist «855.
Nr . 6632,

Zu der auf den ! 7 . Dezember d. I . angeord-
neten Taiisahnng ist lein Kauflustiger erschie
l,en, daher zu der auf den l l i . Iämicr k. I .
angeordneten drillen Feilbietuugstagsatzuna. gê
schliltlU wird.
K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am 20.

Dezember l855.

^'. 2'^.',' ^ ' . i , >1.',- 5,̂ ,̂ 7
^ 0 ! s l .

'^ l 'ü <>m s. l- .^szirtö.niltr zu S t t l ü . al,' G l '
, ich l , w i d dtl^auut geullicht, da^ z«l 'Abnahme
0er in cer ExrklUionssache dro Herrn D r . Ioha,,n
Auazhizh rou ^aib.:ck, g^zen Josef >5iedbe uon
^uchadolle. wegen dem H^rrn Exekuliunölührer auZ
dem llrthti le ddo, 20 September l » 5 4 , Z. ?0?3,
schuldige» 200 fi. c-. 5. <:. bewilligten «x<tutivcn
?>c!!bie!l!t,g der, ren, (5xcslilcn gelwligci', zu Moste
liegcndeü, im Heui'dbuche der He.-rschais Kientz
lllid Odelstein »u!, Urb. ^ir. l45 a!t, 22^) neu ro»'
lonnnenoeii, gerichtlich auf 334 si. 10 fs, b<w?,lhs,
len Kaisäe, d i , drei Feildittnugstagsatzungen aus
den l l . Jänner, auf deu 14, Februar und aus den
»4. März l 8 5 ß , jedesmal Früh 9 Uhr in der Amts-
kanzlei a»geosdn»t werden.

Hieuon werden die Kausiustigen mit dem B r i -
satze uerstänliget, daß diese 'Idealität bei der ersten
uno zweiten Fcilbietungscagsatzung nur um oder
über den Schätzuuqswtlt i), bei der dritten aber auch
unter demselben hinzugegeben werde.

Das Schatzungsploto!-oll, die Lizitationödeding-
nijse und der Gliindbuchsertrakt föunen täglich hier-
amts eiüglsehen werden.

K, k. Bezi l lsamt Ste in , als l8erichl, am 12,
November l^.',5.

3? 2004. (2) Nr . 58,>l.
E d i k t .

Vom r. k. BezirtSamte S t e i n , als Gericht,
wird bekannt gituacht!

Es habe zur Vornahme der, in der Ercku<
twnssache dcs Herrn Jakob Moscr von Laibacl), wi-
der Herrn P t t l l S l r igene t von Ste in bewi l l ig te ,
erekutiuen Fcilbielung der, dem Exekuten gehörige!,,
in» Grun»duche des S lad t^Dom. Stc in «ii^I, U'b.
Nr . 5 . Nlkls. Nr . 3 ' / ^ volkomineudn,, gerichtlich
auf 2700 si. beweithete Bierbsäul le i , dcs im
Olundtuchc des Gutes SteiiN'üchcl s^l, z>ul;, 224
vorkommenden, gerichtlich auf 1500'sl. bcweilheie,,
Ackers sioli /^s»l'l-<:!lin, und der >M Grundbuchc dcs
^aumeisteramtes Ste in sub l lr l) . 9lr. l 6 , N t t l f .
^ir l2 volkommeuden, gerichtlich auf 300 ft, be>
weilheten 2 Gar l rn, wegen dem Heli-o Erekulions-
suhrer, aus d>m Vergleiche llcisi. 23 M a i l. I ,
Nr 2755 und Nr. 2?5i». schuldigen lOO0 si. c. «,<,',
die drei Feilbiltung3tags>i!.uin^en auf den l ö . Jan-
ner, 15. Febru.ir uod !5 März l85<l, iedcsmal
'^rüh 9 Uhr in dieser Amtskanzlei mit dem Anbangc
angeordnet, daß ^'big< Realität del der ersten u»d
^weilen FeilbictuNßZlagscchutig nllr um oder üder
den Schayimgswerth, bei der drillen aber auch
unter demsl-lbcn hüüangeqcbcn wird.

Der GrundbuchZlxtrakt, daS Schätzuügsproto.
fol l und die ^izitalioi'sbcdingnisse löone» taglich
hicramtS eingesehen werd,,^,

K. k, Bezirksamt S t e i n , als Gericht, am 20.
November «855.

3' 2005. (2) Nr . 6 l 8 5 .
E d i k t .

Von dem k. k. V>'zirksamtc S te i n , als Gericht,
wird bekannt g.macht:

Es sei die »rekuiive Ftilbiclung der, dem An-
ton Zcss gehörigen, im hiesigen Grundbuche 5l»l)
D . R . O . Kommcnda üaibach Urb. ^!r. 2 4 0 ^ vor^
kommenden, gerichtlich auf 300 si. geschätzten Maische
sammt Acker in Tersain, wegcn rückständiger l . f,
Steuer pr. l l fl 23 kr, c. 5. e:. bewilliget, und
zu deren Vornahme die TagsalMiqen auf den 16.
Jänner, l8 . Februar und 26. Ma lz , 8 5 6 , j deö>
mal Fll'il) 9 Uhr in dieser Amtskanzlci ailgeordnel.
mit dem Anhange, daß, wenn diese Ncali lät bei
der ! . und 2. Tagscchling nicht über oder um den
Schätzungswclll) an M a n n gebracht, dieselbe bei
der 3. Fcilbictllliü auch unter dem Scha'tzungswerlhe
hiütangegebrn werden wurle.

Dao Schätzun>^'prolokoll, die Lizitationsbe.
dingulsse und der Grundduchsextrakt lönncn hier.
amlZ täglich eingesehen werden.

K. t. Bezirksaint Ste in , als Gericht, am 27
November 1855.

3. 2 0 l l . ( 2 ) Nr . 4935.
E d i k t

z u r E i n l) e r u f u n g d e r V e r l a s s e n ^
s c h a f t 3 - G l ä u b i g e r .

Von drm k. k. Bezirl'Samte Neisniz, alS Gericht,
werden Diejenigen, welche als Gläubiger an du
Vellassenschaft des am 4. September l. I . mit
V)inlcllassu!ig einer letzlwilligen Anordnung verstor.
henen Johann Knauß vou Gora Älr. I cine For«
oeruug zu stellen haben, aufgesordert, b,i diesem
Oclichte zur Al'M^Idllng u»d Darthuung ihrer An^
spn'iche den 15. Jänner l856 Vormittag? hieramls
l,i cischeinen oder bis dahin ihr besuch schliftlich zu
überreichen, widrigens denselben an die Verlasse,,,
schaft, wenn sie curch Bezahlung der angennldtle»
Forderungen eischöpst würde, tein weiterer Anspruch
zustande, als i nsM" ' " ihnen ein Psandr.chl gebl'lhrt.

K. k. Bezirksamt Rcifniz, als Gericht, am
30. November 1855.

3, 20 l2 . (2) .^.s, ä2^>
E d i r l

Von dein t. f. Be.-r^a'Nte Nei iü iz , c.!s B>>
lir lrgel ict i t , wird bekanin gemachte

Es sci in die exekutive Feilbielung der, den«
'^arthelmä Slupza gehörigen, zu Soderschiy 5>«b
Konsk. Nr . 54 gelegene!,, im Grundbuche der vol'
maligen Herrsch.,st Reifniz 5,1k Urb. Fol 95 5 vor'
kommenden halben Hub, , we^en dem Herrn Josef
Rudtsch von Reifniz. ans dem Vergleiche vom 2i>>
März 1853, Z. 1458, an verfallenem Urbar.Ruck'
stände schllldigen Betrages pr. 7 ss. <:. «. 0. gewil l i '
get, und zu deren Vornahme die Tagsahrten auf
den 18. F<bruar, auf den 26. März und anf de,l
26 Ap l i l 185«, jedesin.,1 Früh 10 Uhr in loco
der Realität mit dein Anhange angeordnet worden,
dasi selbe erst bei der dnllen Feildietung unter dem
Schatzunswerlhe mit «432 si. 6 kr. hinlangegeben
werben würde.

Der Grundbuchsexlrakt, die ^, '^^l ionsbeding'
nisse und das SchätzungSprotokoll können hielge^
richts einglsrhen werden.

K. s. Bezirksamt Reifniz, als Gericht, am 12.
Dezember 1855.

Z. 2002, (2) Nr. 289 l .
E d i k t.

3ioin s. k. Bizirks^clichte Üack wi ld den unbc-
fannt wo besiüdlichen Anna Marinschek, Matthaus
Hchoüer und Valentin Praprolnig und deren gleich'
falls uubekannten Erben und Rechtsnachfolgern e»
innert:

Es habe Johann Pogatschmg wider dieselben
die Klage auf Verjährt - und ^lloschenerkläcung
nachstehender, auf seiner iin Gruudbuche der Herr«
schaft î ack «uli U^b. ^i'r. «846 vorkounnenden Hübe
zu Rout bei Sclzach HaliS")ls. 4 haltenden Satz'
forderungen:
l») für Anna Marinschek aus dem Vergleiche vom

8 November ,820. intabulirt 21. Jänner 1852
,md für Mat thäus S^o l lc r aus der Zeffion ddo.
26 J u l i ,822, superintavulirt l . August 1823 pr.
200 si. c. « c:, und

l>) für Walentin Praprotnig aus dem Eheveltrage
vom 30. M a i 1820, intadulirt l . Dezember 1821
pr. 700 si. c. 5. u. hicrgerichts eingebracht, wor»

über die Tagsayung zur Verhandlung auf d, „ 22.
Jänner k. I . um 9 Uhr Vormittags mit dem An»
hange des §. 29 G. O. augeordnet, und znr W a h '
rung der Rechte der Beklagten Andreas ifaßner vo»
Selzach auf Gefahr und Kosten derselbln aufgestellt
worden ist.

Dessen werde» die Gctlaglcn zu dem Ende
Verständigel, daß sie das Ellensum der Klage bei
dem Kurator einsehen, zur Tagsatzling rechtzeitig
selbst eischemen oder inzwischen dem Vertreter ihre
Behelfe an die Hand gcben, oder eincn ander»
gemeinsamen Sachwalter anher namhaft mache»
und ordnungsmäßig einschreite:, mögen, widrigens
die weiter» Erledigungen dem, der Rede und Ant»
wort g ib t , oder d,m Kurator dann zugestellt, die
angebrachte Rechtssache aber mit diesem nach der
G. O ausgeführt lind enlschicde» werden würde.

K. k. Bezirksgericht llack am 2 ! . September
«855.

Z. 2015. (2) Nr . 1006.
E d i k t .

Das k, k. Bezirksamt M o t t l i n g , als Gericht,
macht bekannt:

ES habe die exekutive Fkilbielung der, dem
I v e Simschiß gehörigen, im Grundbuch? der D .
O. Kommenoa Mot t l ing »uK Rektf. Nr. 47 vor»
kommenden, in Radovilz liegenden, gerichtlich auf
283 f l , geschätzte» Hubreal i lät zur Einbringung de«l,
den» Anton Ba juk , aus dem Urtheile ddo. 19 I l l l i
1853, 3. 3058, schuldige» Betra.zeS pr, 30 si.,
der Kosten pr. 2 si. 41 si. und der' Exekution be.
wi l l iget , und a»f den »8. Jänner, den 18. Februar
und den 17. März 1856, jedeSmal um 9 Uhr V o »
mittags in loko der Realität mit dem Blisatze an '
gluldnel , daß dieselbe bei der dritten FeilbiettmgS»
la^satzung auch u»t,r dem Schätzungswerihe hint,
angegeben weldc» wirb.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchs«^
trakt und die iüzitalionsbedingnisse können täglich
hieramts eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt M o t t l i n g , als Gericht, am
22. Dezember 1855.

3. 20 l8 . .2) Nr . 23223.
E d i k t .

Vom k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte wird
der am l . Apri l l?90 zu Koßeß Nr. 4 gel'orne
Georg Sakotnik aufgefordert, binnen Einem Jahre
hiergtrichls selbst zu erscheinen, den ih«n aufgestellt
len Kurator Herrn D r . Rudolf Nachricht von sei'
nem ^eben lind AufcnthaltZorte zu geben, widriger's
über neuerliches Einschreiten der Mar ia Sedej, geb.
Sakotnik zu dessen Todeserklärung geschrillen wer»
den würde.

Laidach am 18. Dezember 1855.


